
Liturgievorschlag für den 19. Sonntag im LJB  
 

 
 
Beginn 
Als das Volk Israel durch die Wüste irrte, wurde es mit Manna, dem Brot 
vom Himmel gestärkt. Später machte der Prophet Elia eine ähnliche 
Erfahrung. In einer Lebenskrise wurde er ebenfalls von Gott mit Brot 
gestärkt und erhielt neuen Lebensmut.  
Auch in Jesus zeigt sich dieser Gott, der die hungrigen Menschen mit Brot 
speist. Er wird sogar durch Jesus selbst zum Brot für die Menschen.  
Wie ein roter Faden zieht sich durch die Bibel die Überzeugung:  
In einer Gesellschaft / Gemeinschaft, in der Gott im Mittelpunkt steht, 
erhalten Menschen das, was sie zum Leben brauchen. Sie werden 
gesättigt und in ihrer Würde geachtet. Das bedeutet aber auch: Wenn 
Menschen diesen Gott ernst nehmen, dann dürfen sie einander das Brot – 
das heißt: das zum Leben notwendige – nicht vorenthalten.  
 
 
Kyrie 
Herr Jesus Christus,  

 Du bist das Brot, das uns Leben schenkt 
Herr, erbarme dich unser 

 Du bist zu uns vom Vater gekommen. 
Christus, erbarme dich unser 

 Du führst alle, die an dich glauben, zum Vater 
Herr, erbarme dich unser 
 

 
Vergebungsbitte 
Der treue und barmherzige Gott erbarme sich unser. Er verzeihe uns all 
unsere Fehler, und stärke unsere Hoffnung auf ein Leben in Fülle. Amen. 
 
 

Tagesgebet 
Jesus,  
du bist das lebendige Brot,  
das vom Himmel herabgekommen ist.  
Du bist der Grund unserer Hoffnung,  
du bist das Ziel unseres Lebensweges.  
Stille du unseren Hunger nach Geborgenheit und Liebe,  
und lass uns für Andere zum Brot der Liebe werden. 
Das erbitten wir im Vertrauen auf dich,  
der du mit dem Vater und dem Hl. Geist lebst  
und uns liebst heute und in Ewigkeit. Amen. 
 



Lesung:  1 Kön 19,4-8   /   Eph 4,30-5,2 
 
Evangelium: Joh 6,41-51 
 
 
Fürbitten 
Herr Jesus Christus, wir wissen uns in Gemeinschaft mit allen, die sich 
auf dem Weg der Nachfolge Christi befinden und bitten dich: 

 

 Für unseren Papst Franziskus, unser Bischöfe, Priester, Diakone, 
Ordensleute und alle, die sich in deinen Dienst gestellt haben. 
Schenke ihnen die Gewissheit deiner Nähe. 

 

 Für unsere Kinder und Jugendlichen: Erfülle sie mit der 
Sehnsucht nach einem sinnerfüllten Leben in Verantwortung für 
Gott und ihre Mitmenschen ... 

 

 Hilf uns, wie du dem Propheten Elija geholfen hast, damit wir in 
Zeiten der Enttäuschung und Frustration nicht stehen bleiben, 
sondern - durch dich gestärkt - unseren Weg weitergehen 
können.  

 

 Gib uns den Mut und die Kraft, deiner hohen Forderung - 
einander zu lieben, wie du uns geliebt hast - wenigstens 
ansatzweise näher zu kommen.  

 

 Für die älteren, kranken und leidenden Menschen: Gib ihnen in 
ihrer menschlichen Not deine Nähe und stärke sie durch die Kraft 
der eucharistischen Speise ... 

 

 Für unsere Verstorbenen, die unter uns gelebt und die wir geliebt 
haben: Schenke du ihnen jenes neue Leben in deiner Ewigkeit. 
Heute beten wir besonders für: 

 
Guter Gott, hör’ auf unsere Bitten! Du selbst hast gesagt: Bittet und ihr 
werdet empfangen. Auf dieses Wort vertrauen wir, durch Christus unseren 
Herrn. Amen. 
 
Vater unser 
Jesus Christus kommt vom Vater und will uns zum Vater führen. So 
können wir mit seinen Worten zu unserem gemeinsamen Vater beten: 
 
Friedensgebet 
Gott hat uns unsere Sünden vergeben und uns seinen Frieden geschenkt. 
Auch wir sollen einander vergeben und im Frieden miteinander leben. 
Deshalb bitten wir: 



 
Meditation 
Bin ich bereit, die Wüste ganz zu durchqueren? 
Nehme ich die Stärkung und den Beistand auf dem Weg  
als Hilfe Gottes wahr?  
Wage ich den Aufbruch,  
um neu auf mein Leben und meinen Gott zu achten?  
Lasse ich Gott - Gott sein - und auf seinem Weg in die Welt kommen?  
 
Gott, ich bitte dich, 
sende mir deinen Engel, wenn ich mutlos bin. 
Lass mich achtsam sein auf dein leises Wort 
in unserer lauten Welt. 
Schenke mir deine Nähe in Wort und Weisung 
für meinen Weg, damit ich auf-breche 
in deine und meine Zukunft. Amen. 
 
 
 
Schlussgebet 
Guter Gott,  
dankbar für dein ermutigendes Wort  
und gestärkt durch das Brot des Lebens,  
mit dem wir deinen Sohn Jesus in uns aufnehmen,  
sind wir bereit, deine Boten zu sein.  
Lass uns nicht aus deinen Augen,  
damit wir nicht müde werden,  
mit Engagement und Gelassenheit an deinem Reich mitzuwirken.   
Darum bitten wir durch Jesus, unseren Bruder und Herrn. Amen. 
 
 
 
Segensgebet 
Der gute Gott, der uns vertraut, segne und behüte uns. 
Der gute Gott, der uns durch und durch kennt, 
lasse sein Angesicht leuchten über uns. 
Der gute Gott, der uns Zutrauen schenkt, erhebe sein Angesicht auf uns. 
So segne und begleite uns der uns liebende Gott, 
+ der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. Amen. 
 
 
 
 
 
Texte entnommen aus: 
Laacher Messbuch; Gottes Wort im Kirchenjahr; Gottesdienste Vorbereiten; 
Messvorbereitungen von Pfr. Bruno Layer; Pfr. Dr. Georg Pauser; Redemptoristen



Fürbitten 
Herr Jesus Christus, wir wissen uns in Gemeinschaft mit allen, die sich 
auf dem Weg der Nachfolge Christi befinden und bitten dich: 

 

 Für unseren Papst Franziskus, unser Bischöfe, Priester, Diakone, 
Ordensleute und alle, die sich in deinen Dienst gestellt haben. 
Schenke ihnen die Gewissheit deiner Nähe. 

 

 Für unsere Kinder und Jugendlichen: Erfülle sie mit der 
Sehnsucht nach einem sinnerfüllten Leben in Verantwortung für 
Gott und ihre Mitmenschen ... 

 

 Hilf uns, wie du dem Propheten Elija geholfen hast, damit wir in 
Zeiten der Enttäuschung und Frustration nicht stehen bleiben, 
sondern - durch dich gestärkt - unseren Weg weitergehen 
können.  

 

 Gib uns den Mut und die Kraft, deiner hohen Forderung - 
einander zu lieben, wie du uns geliebt hast - wenigstens 
ansatzweise näher zu kommen.  

 

 Für die älteren, kranken und leidenden Menschen: Gib ihnen in 
ihrer menschlichen Not deine Nähe und stärke sie durch die Kraft 
der eucharistischen Speise ... 

 

 Für unsere Verstorbenen, die unter uns gelebt und die wir geliebt 
haben: Schenke du ihnen jenes neue Leben in deiner Ewigkeit. 
Heute beten wir besonders für: 

 

Guter Gott, hör’ auf unsere Bitten! Du selbst hast gesagt: Bittet und ihr 
werdet empfangen. Auf dieses Wort vertrauen wir, durch Christus unseren 
Herrn. Amen. 
 
Meditation 
Bin ich bereit, die Wüste ganz zu durchqueren? 
Nehme ich die Stärkung und den Beistand auf dem Weg  
als Hilfe Gottes wahr?  
Wage ich den Aufbruch,  
um neu auf mein Leben und meinen Gott zu achten?  
Lasse ich Gott - Gott sein - und auf seinem Weg in die Welt kommen? -  
Gott, ich bitte dich, 
sende mir deinen Engel, wenn ich mutlos bin. 
Lass mich achtsam sein auf dein leises Wort 
in unserer lauten Welt. 
Schenke mir deine Nähe in Wort und Weisung 
für meinen Weg, damit ich auf-breche 
in deine und meine Zukunft. Amen. 
 
Texte entnommen aus: 
Laacher Messbuch; Gottes Wort im Kirchenjahr; Gottesdienste Vorbereiten;  
Messvorbereitungen von Pfr. Bruno Layer; Pfr. Dr. Georg Pauser; Redemptoristen 


